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Presseinformation


11. Januar 2008 / 005hr



„Allein in vier Wänden“ beim Sundance Film Festival
Dokumentarfilm wurde von Hessischer Filmförderung unterstützt  

Alexandra Westmeiers Film „Allein in vier Wänden“ gehört zu den drei deutschen Produktionen, die in der zweiten Januarhälfte beim renommierten Sundance Film Festival in Park City, Utah (USA), gezeigt werden. Der von der Hessischen Filmförderung (HFF) - der Filmförderung des Landes Hessen und der Filmförderung des Hessischen Rundfunks - unterstützte Dokumentarfilm ist in der Sektion „World Documentary" zu sehen. 

Die Filmemacherin besuchte das Kindergefängnis von Tscheljabinsk im Ural, in dem rund 120 Kinder im Alter von elf bis 16 Jahren einsitzen. Jeder Zehnte von ihnen wurde wegen Mordes oder Totschlags verurteilt. Fast alle Kinder stammen aus Alkoholiker-, Arbeitslosen- oder Obdachlosenfamilien. Gewalt und Verwahrlosung trieben sie auf die Straße. Tolja, dessen Schicksal im Mittelpunkt des Dokumentarfilms steht, ist ein 14-jähriger Mörder. Alexandra Westmeier hat ihn seit seiner Tat bis kurz vor seiner Entlassung begleitet. Ihr Film ist ein erschütterndes Porträt von Kindern, die zugleich Täter und Opfer sind.

„Allein in vier Wänden“ ist bereits beim Internationalen Filmfestival von Locarno in der Sektion „Semaine de la Critique“ mit dem ersten Preis ausgezeichnet worden und hat von der Filmbewertungsstelle Wiesbaden (FBW) das Prädikat „wertvoll“ erhalten. 

Das von Robert Redford mitbegründete Sundance Film Festival gilt als weltweit wichtigste Plattform für unabhängige Produktionen. Zahlreiche Filmemacher, darunter Quentin Tarantino und Jim Jarmusch, verdanken dem Festival ihren Durchbruch. 
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